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Strategie 
Schulraumbeschaffung
Kurzfassung
Stand 30. April 2026 (öffentliche Mitwirkung)
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Ausgangslage

Ausbaubedarf Schule Landquart

▪ In den letzten Jahren erfolgten verschiedene punktuelle Erweiterungen der 
Schulanlagen

– Igis: Klassenhaus und Kindergartenhaus (2018)

– Rüti: Provisorium Primarschule (2019)

– Ried: Dreifachturnhalle (2021)

▪ Gleichzeitig stiegen die Kinderzahlen weiter stark an

– Rüti: Aufstockung/Erweiterung Provisorium (2022 + 2026)

– Igis: Provisorium Quaderweg (2025)

– Ried: Provisorium Oberstufe (2026)

▪ In Zukunft ist noch von weiterem Wachstum auszugehen

→ Ausbaubedarf an allen grösseren Schulstandorten
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Ausgangslage

Absicht des Gemeindevorstandes 

▪ Bedarf für Erweiterungen vorausschauend und langfristig ermitteln 

▪ Notwendige Schritte für Schulraumbeschaffung frühzeitig einleiten

▪ Zeitplan für jeweilige Schritte kennen und Kosten im Griff haben

▪ Attraktivität der Gemeinde als Wohnstandort für Familien stärken

→ Strategie Schulraumbeschaffung
(Fokussiert auf die Standorte Igis Bungertweg, Primarschule Rüti und Oberstufe Ried)
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– Planung konkreter Projekte
– Wettbewerbe / Studienaufträge durchführen

– Baukredite beantragen
– Bauliche Realisierung
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Bedarfsermittlung

Erkenntnisse in Betrachtung seit dem Jahr 2012:

- Igis: Wachstum auf hohem Niveau (weiterhin grösster Schulstandort) → trotz Ausbau 2019 weiterer Bedarf

- Landquart: Prozentual stärkster Anstieg mit fast 42% (in 12 Jahren fast Verdoppelung!)

- Bereits heute Kapazitätsengpässe bei allen grossen Schulstandorten (Primar Igis Bungertweg und 
Landquart Rüti sowie Oberstufe Ried)

- Entwicklung erfolgte nicht linear und Jahrgangsgrössen können sehr unterschiedlich sein
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Bedarfsermittlung

▪ Für die Abschätzung der zukünftigen Entwicklung wurde eine Prognose mit 
unterschiedlichen Szenarien erstellt:

– Gemäss mittlerem Szenario bis 2040: ca. 1’200 Schulkinder in der Gemeinde

– Berücksichtigt werden verschiedene Faktoren (Wachstumsprognosen 
Gesamtbevölkerung, bestehende Baulandreserven, Entwicklungsschwerpunkte, 
Verdichtungstendenzen, Altersstruktur…)

▪ Die Prognose…

– …basiert auf diversen Annahmen und ist mit grossen Unsicherheiten behaftet;

– …erscheint im Vergleich mit bisheriger Entwicklung jedoch realistisch;

– …ist mit jährlichem Monitoring stetig zu verifizieren.

→ auf neue Erkenntnisse/Entwicklungen soll reagiert werden können
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Im Detail: Primarschule Igis (inkl. Kindergarten Bungertweg)

▪ Ausgangslage Schuljahr 2025/26: 19 Klassen*
* Standort auf 16 Klassen ausgelegt

▪ Prognose Schuljahr 2040/41: bis zu 24 Klassen**
** aufgrund grösserer Entwicklungsareale können bis 2040 und darüber hinaus sprunghafte Anstiege 
der Kinderzahlen auftreten

▪ Voraussichtlicher Bedarf mit Wachstum
(inkl. Ersatz Provisorium)

– 8 Klassenzimmer

– Gruppenräume / Lernlandschaften

– 1 Arbeits- / Vorbereitungszimmer

– Zusätzliche Turnhalle (neu Dreifachturnhalle)

– Gemeindesaal (sanierungsbedürftig) / Aula
mit Nutzung Mittagstisch

– Doppelkindergarten Bungertweg
(sanierungsbedürftig) 

– Nebenräume, Technik etc.

Bedarfsermittlung
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Im Detail: Primarschule Landquart Rüti

▪ Ausgangslage Schuljahr 2025/26: 16 Klassen 

▪ Prognose Schuljahr 2040/41: bis zu 18 Klassen*
* aufgrund grösserer Entwicklungsareale können bis 2040 und darüber hinaus sprunghafte Anstiege 
der Kinderzahlen auftreten

▪ Voraussichtlicher Bedarf mit Wachstum

– Ersatz Rüti 3 (Provisorium)

– 2 Klassenzimmer

– Gruppenräume / Lernlandschaften

– 3 Arbeits- / Vorbereitungszimmer

– Aula / Mittagstisch

– Zusätzliche Turnhalle (neu Doppelturnhalle)

– Nebenräume, Technik etc.

Bedarfsermittlung



9

Im Detail: Oberstufe Ried

▪ Ausgangslage Schuljahr 2025/26: 14 Klassen (8 Real, 6 Sekundar)*
* Standort auf 13 Klassen ausgelegt

▪ Prognose Schuljahr 2040/41: bis zu 18 Klassen (9 Real, 9 Sekundar)**
** aufgrund variablen Übertrittsverhaltens ins Gymnasium können Jahrgangsgrössen stark schwanken

▪ Voraussichtlicher Bedarf mit Wachstum
(inkl. Ersatz Provisorium)

– 6 Klassenzimmer

– Gruppenräume / Lernlandschaften

– 2 Arbeits- / Vorbereitungszimmer

– Aula

– Nebenräume, Technik etc.

Bedarfsermittlung
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In einem ersten Schritt wurden pro Standort potenzielle 
Erweiterungsmöglichkeiten evaluiert

Beispiel Oberstufe Ried:

Variantenevaluation

→ «Bestoption(en)» wurden 
in Machbarkeitsstudien 
vertieft geprüft und 
verifiziert
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Oberstufe Ried: Übersicht

Erkenntnisse Machbarkeitsstudien

Provisorium

Neubau
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Oberstufe Ried:

Provisorium
(Rückbau nach 

Inbetriebnahme Neubau)

Erkenntnisse Machbarkeitsstudien

Neubau Oberstufen-
schulhaus mit Aula
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Erkenntnisse Machbarkeitsstudien

Igis: Übersicht

Etappe 2

Etappe 3

Etappe 4

Provisorium

Etappe 1
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Erkenntnisse Machbarkeitsstudien

Etappe 1 – Neubau:
Dreifachturnhalle mit 

Sportanlagen + 
Dreifachkindergarten Gruobhof

Verlagerung 2 Kindergärten Bungertweg
+ 1 Kindergarten aus Kindergartenhaus

Igis: Teilauslagerung in Gruobhof
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Igis: Massnahmen Bungertweg

Etappe 3 – Umbau / Umnutzung: 
Kindergarten zu Primar

Verlagerung 2 Kindergärten 
aus Kindergartenhaus

Etappe 4 – Ersatzneubau: 
Primarschulhaus mit 

Gemeindesaal 

Erkenntnisse Machbarkeitsstudien

Etappe 2 – Ersatzneubau: 
Kindergarten Bungertweg
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Primarschule Rüti: Übersicht

Erkenntnisse Machbarkeitsstudien
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Primarschule Rüti:

Etappe A
- Neubau Rüti 2 mit 

Verbindungsdach + Pausenhof 

Etappe C
- Neubau Doppelturnhalle

Etappe B
- Umbau / Sanierung Rüti 1 

+ alte Turnhalle mit Aula

Rückbau 
Provisorium

Erkenntnisse Machbarkeitsstudien
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Umsetzung / Strategie

Etappe Beschrieb Art Massnahme

Etappe Kosten [Mio. CHF]*

I 1
Igis -  Dreifachturnhalle mit Sportanlagen 

+ Kindergarten Gruobhof
Neubau 1 23.7

I 2 Igis - Kindergarten Bungertweg Ersatzneubau 2 3.2

I 3 Igis - Kindergarten zu Primar
Umbau / 

Umnutzung
3 0.2

I 4 Igis - Primarschulhaus mit Gemeindesaal Ersatzneubau 4 14.4

Quaderweg Rückbau

Zwischenlösung für Handarbeit,  

Mittagstisch sowie Gemeindesaal Rückbau

Etappe Kosten [Mio. CHF]*

Rü A
Rüti - Schulhaus Rüti 2 mit 

Verbindungsdach + Pausenhof
Ersatzneubau Rü A 28.4

Rü B
Rüti - Rüti 1

+ alte Turnhalle / Aula

Umbau 

/Sanierung
Rü B 8.8

Rü C Rüti - Doppelturnhalle und Spielwiese Neubau Rü C 13.5

Rüti 3 (bestehend) Rückbau

Zusätzl. Provisorium (Ersatz Rüti 1 und 2) Rückbau

Turnunterricht vollständig extern

Etappe Kosten [Mio. CHF]*

Ri 1 Ried - Oberstufenschulhaus mit Aula Ersatzneubau Ri 1 13.8

Auf Pausenplatz (in Planung) Rückbau

Fahrzeugpark / FC Rückbau

Legende

Planungs- und Vorbereitungsarbeiten (Konkurrenzverfahren, Projektierung etc.)

Abstimmungen / Erteilung Baukredite

Bauarbeiten

Bezug

Gesamt-

total
106

R
ü

ti

Prov.

R
ie

d

Prov.

* Kostenschätzung für 

Baukostenplanpunkte 1 - 6 und 9

Provisorien

Provisorien

Ig
is

Prov.

2033 2034

Schul-

standort

Ausbauschritt Zeithorizont

2026 2032

Provisorien

Kostenschätzungen
Genauigkeit +/- 25%, ohne 

Provisorien
2027 2028 2029 2030 2031 2039 20402035 2036 2037 2038

Total 41.6

Total 50.6

Total 13.8
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Umsetzung / Strategie

Etappe
Kosten 
[Mio. CHF]*

Etappe
Kosten 
[Mio. CHF]*

Etappe
Kosten 
[Mio. CHF]*

I 1 23.7 Rü A 28.4 Ri 1 13.8

I 2 3.2 Rü B 8.8

I 3 0.2 Rü C 13.5

I 4 14.4

* Kostenschätzung für Baukostenplanpunkte 1 - 6 und 9

50.6 Total 13.8

Kostenschätzungen
Genauigkeit +/- 25%, ohne Provisorien

Igis Rüti Ried

Total 41.6 Total

Kostenschätzung

→ Für Hauptmassnahmen rund CHF 106 Mio.
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Ausblick / Abgrenzung

– Die vorliegende Strategie fokussiert auf 
die Schulraumbeschaffung an den drei 
grössten Schulstandorten

– Darüber hinaus werden diverse weitere 
Massnahmen zu prüfen sein, wie…

– …Unterhalt Bestandesbauten;

– …Sanierung / Ersatzneubauten für 
Kindergartenstandorte Landquart;

– …allenfalls werden zusätzliche 
Kindergartenstandorte notwendig.

– Mastrils: keine unmittelbare Notwendigkeit 
für Ausbauten, mit Umnutzungs-
möglichkeit Abwartswohnung besteht 
Handlungsspielraum

→ Ausgabenbeschlüsse erfolgen in 
jedem Fall projektspezifisch und im 
Rahmen der Gemeindeverfassung
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Verfahren / Nächste Schritte

Vernehmlassung Ortsparteien im April 2026 durchgeführt

▪ Behandlung der Anliegen ist noch Gegenstand laufender Arbeiten

▪ Insbesondere sollen folgende Themen vertieft geprüft werden

▪ Vorgezogene Überarbeitung Finanzplan inkl. Erweiterung auf 10 Jahre, abgestimmt 
auf Massnahmen Strategie

▪ Streckung des Zeitplans (Entlastung Finanzhaushalt Gemeinde)

▪ Oberstufe: Potenzial von alternativen / modernen Schulmodellen zur 
Flächeneinsparung.

▪ Auswirkungen bei einer Auslotung der rechtlichen Vorgaben zu Klassengrössen:

Potenzial für Flächeneinsparung → betriebliche Konsequenzen

(bspw. erhöhter Einsatz von Fachpersonal, zusätzliche Förderlektionen usw.)

→ Ausarbeitung Strategie aufgrund Anliegen Ortsparteien und Bevölkerung nach 
Mitwirkungsauflage
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Verfahren / Nächste Schritte

Eckdaten zur öffentlichen Mitwirkung

▪ Informationsanlässe Bevölkerung zwischen 19. Mai und 28. Mai 2026:
3 Anlässe pro Ortsteil sowie 1 Anlass für Schulpersonal

▪ Mitwirkungsauflage vom Freitag, 29. Mai bis Sonntag, 28. Juni 2026 (30 Tage)

▪ Auflage im Rathaus sowie Aufschaltung auf Website der Gemeinde.

▪ Während der Frist können dem Gemeindevorstand schriftlich begründete Anliegen 
eingereicht werden.

▪ Sprechstunden am Montag, 15. Juni 2026 und Sonntag, 20. Juni 2026: Unter 
vorgängiger Anmeldung können Interessierte ihre konkreten Fragen an Mitglieder 
des Gemeindevorstandes richten.

→ Anschliessend: Behandlung Anliegen und Ausarbeitung Strategie

→ Ziel: Grundsatzentscheid zur Strategie anlässlich Gemeindeversammlung
(1. Oktober 2026)
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Titelbild

- Oben links: Aufnahme Martin Guggisberg (Zürich) / Gredig Walser Architekten

- Oben Mitte und oben rechts, sowie Mitterechts: Aufnahme Gemeinde Landquart / Schule Landquart

- Unten: Aufnahme R+K Raumplanung AG

Statistische Auswertung:

- Seiten 5 und 6: Darstellung und Prognose R+K Raumplanung AG, Datengrundlage Schülerzahlen von der Gemeinde 
Landquart bzw. der Schule Landquart.

Plangrafische Übersichten:

- Seiten 11, 13, 16 und 20: R+K Raumplanung AG, auf Grundlage der amtlichen Vermessungsdaten vom 16. April 2024

- Seite 10: R+K Raumplanung AG, auf Basis von Luftbild swisstopo (bezogen via GeoGR am 30.04.2025)

Drohnenaufnahmen und Visualisierungen

- Seiten 7 – 9: Drohnenaufnahmen R+K Raumplanung AG vom 27. November 2025

- Seiten 12, 14 und 15 sowie 17: Drohnenaufnahmen vom 27. November 2025 mit Visualisierung R+K Raumplanung AG. 
Konzeptionelle Grundlage für die Volumendarstellungen:

▪ Igis: Giubbini Architekten ETH/SIA AG, Machbarkeitsstudie Schulraumerweiterung Igis, Abgabedossier Phase 2 
Stand 21. November 2025

▪ Landquart Rüti: Gredig Walser Architekten, Machbarkeitsstudie Schulanlage Rüti, Landquart, Stand 1. Dezember 
2025

▪ Landquart Ried: Architekten Zindel und Partner AG, Machbarkeitsstudie Schulraumerweiterung Ried, Stand 24. 
November 2025

Quellen / Bildnachweise



24

Auftrag Strategie Schulraumbeschaffung – Dossier Information Bevölkerung

Auftraggeberin Gemeinde Landquart

Unterdorfstrasse 1

Postfach 15

7206 Igis

Auftragnehmerin R+K

Raumplanung AG

Poststrasse 4

8808 Pfäffikon SZ

T 055 415 00 15

R+K 

Raumplanung AG

Im Aeuli 3

7304 Maienfeld GR

T 081 302 75 80

R+K

Raumplanung AG

Oberalpstrasse 81

6490 Andermatt UR

T 041 887 00 27 

Bearbeitung Michael Ruffner, Moritz Eicher

Qualitätsmanagement SQS ISO 9001

Impressum
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